
➼ Erinnere dich an deinen letzten großen Streit, vielleicht mit deinen Eltern, einem Freund# oder  
deinen  Geschwistern. Beschreibe, wie er ausgegangen ist. 

➼ Suche in deinem Umfeld Menschen, die Krieg und Krisen persönlich erlebt haben.  
Frage sie, was sie gebraucht haben oder was ihnen in der Situation des Krieges gefehlt hat. 

 — Tipp:  Persönliche Erfahrungen mit Krieg und Krisen können sehr traumatisch sein.  
Das sind Dinge, über die nicht alle Menschen sprechen wollen. Mache zunächst der anderen Person deutlich,  
warum und wofür du ihr Fragen stellen möchtest und beachte, dass dein Gesprächspartner# bestimmt,  
worüber und wieviel er# erzählt.

➼ Überlege, welche Friedensstifter# du persönlich kennst.  
Schreibe drei hier auf und male, zeichne oder klebe ein Bild von  
ihnen dazu. Berichte deinem Sitznachbarn#, was sie getan haben.

 — Tipp:  Informiere dich, was es mit Konfliktlotsen auf sich hat 
und wie die Ausbildung zum Konfliktlotsen darauf vorbereitet, 
p lanvoll Frieden an der eigenen Schule stiften zu können.

➼ Frieden und Wirtschaft hängen eng zusammen. Überlegt in der Klasse, warum Wirtschaftsunternehmen  
wie Conflictfood (siehe AB 03 auf der Vorderseite) die Ausnahme sind. 

➼ Recherchiere so genau wie möglich die Bestandteile deines Handys. Woher kommen sie? Wo werden die 
 notwendigen Rohstoffe gewonnen und was bedeutet das für die Arbeitskräfte in den Herkunftsländern?

Diskutiert, welche Möglichkeiten Verbraucher# in Deutschland haben, auf die herrschenden Bedingungen  
in den Ländern Einfluss zu nehmen, aus denen die Rohstoffe kommen.

— Internet: www.bpb.de/falter— Erste Auflage: Juni 2017   — Falter Aktuell / Nr. 8:  
Frieden machen

— Autorin: Agnes Scharnetzky

➼ Beobachte drei Tage lang die Nachrichten, deinen Facebook-Feed und andere Medien, die du nutzt.  
Sammle alle Situationen, wo Frieden gefördert wird, Menschen Streit beilegen oder Menschen in Konflikten vermitteln. 
Was ist den Situationen gemeinsam, was unterscheidet sie?

➼ Frieden machen bedeutet auch immer, Kompromisse einzugehen und auf andere zuzugehen. 

Schreibe für dich auf, was du bereit wärst, für Frieden zu tun. Das kann vieles sein:  
beten, auf etwas verzichten, etwas (Schlimmes) verzeihen, aber auch vermitteln, helfen, Zeit investieren …  
Beschreibe deine Ideen so konkret wie möglich. 

Friedensbeitrag

➼ Viele Menschen sind am Frieden beteiligt und es gibt viele Wege, zum Frieden zu gelangen.  
Menschen in deiner Umgebung haben bestimmt auch schon solche Erfahrungen gemacht.  
Vielleicht hast du auch selbst schon zum Frieden beigetragen? Manchmal gibt es auch mehr Frieden,  
als man denkt, wenn man genauer hinschaut. Gleichzeitig tragen wir in Deutschland zum  
Beispiel mit unserem Verbraucherverhalten zu Konflikten bei, ohne dass wir das immer sehen.  
Mit den sieben Aufträgen dieser Wandzeitung kannst du all dem nachgehen.
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➼ Erinnere dich an deinen letzten großen Streit, vielleicht mit deinen Eltern, einem Freund# oder  
deinen  Geschwistern. Beschreibe, wie er ausgegangen ist. 

➼ Suche in deinem Umfeld Menschen, die Krieg und Krisen persönlich erlebt haben.  
Frage sie, was sie gebraucht haben oder was ihnen in der Situation des Krieges gefehlt hat. 

 — Tipp:  Persönliche Erfahrungen mit Krieg und Krisen können sehr traumatisch sein.  
Das sind Dinge, über die nicht alle Menschen sprechen wollen. Mache zunächst der anderen Person deutlich,  
warum und wofür du ihr Fragen stellen möchtest und beachte, dass dein Gesprächspartner# bestimmt,  
worüber und wieviel er# erzählt.

➼ Überlege, welche Friedensstifter# du persönlich kennst.  
Schreibe drei hier auf und male, zeichne oder klebe ein Bild von  
ihnen dazu. Berichte deinem Sitznachbarn#, was sie getan haben.

 — Tipp:  Informiere dich, was es mit Konfliktlotsen auf sich hat 
und wie die Ausbildung zum Konfliktlotsen darauf vorbereitet, 
p lanvoll Frieden an der eigenen Schule stiften zu können.

➼ Frieden und Wirtschaft hängen eng zusammen. Überlegt in der Klasse, warum Wirtschaftsunternehmen  
wie Conflictfood (siehe AB 03 auf der Vorderseite) die Ausnahme sind. 

➼ Recherchiere so genau wie möglich die Bestandteile deines Handys. Woher kommen sie? Wo werden die 
 notwendigen Rohstoffe gewonnen und was bedeutet das für die Arbeitskräfte in den Herkunftsländern?

Diskutiert, welche Möglichkeiten Verbraucher# in Deutschland haben, auf die herrschenden Bedingungen  
in den Ländern Einfluss zu nehmen, aus denen die Rohstoffe kommen.
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Frieden machen

— Autorin: Agnes Scharnetzky

➼ Beobachte drei Tage lang die Nachrichten, deinen Facebook-Feed und andere Medien, die du nutzt.  
Sammle alle Situationen, wo Frieden gefördert wird, Menschen Streit beilegen oder Menschen in Konflikten vermitteln. 
Was ist den Situationen gemeinsam, was unterscheidet sie?

➼ Frieden machen bedeutet auch immer, Kompromisse einzugehen und auf andere zuzugehen. 

Schreibe für dich auf, was du bereit wärst, für Frieden zu tun. Das kann vieles sein:  
beten, auf etwas verzichten, etwas (Schlimmes) verzeihen, aber auch vermitteln, helfen, Zeit investieren …  
Beschreibe deine Ideen so konkret wie möglich. 

Friedensbeitrag

➼ Viele Menschen sind am Frieden beteiligt und es gibt viele Wege, zum Frieden zu gelangen.  
Menschen in deiner Umgebung haben bestimmt auch schon solche Erfahrungen gemacht.  
Vielleicht hast du auch selbst schon zum Frieden beigetragen? Manchmal gibt es auch mehr Frieden,  
als man denkt, wenn man genauer hinschaut. Gleichzeitig tragen wir in Deutschland zum  
Beispiel mit unserem Verbraucherverhalten zu Konflikten bei, ohne dass wir das immer sehen.  
Mit den sieben Aufträgen dieser Wandzeitung kannst du all dem nachgehen.
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